
Die zehn Gebote

Ich bin der  HERR, dein Gott,  der  ich dich aus  dem Land Ägypten,  aus  dem Haus der
Knechtschaft, herausgeführt habe. 

• Du sollst keine anderen Götter neben mir haben! 
• Du sollst dir kein Bildnis noch irgendein Gleichnis machen, weder von dem, was

oben im Himmel, noch von dem, was unten auf Erden, noch von dem, was in den
Wassern ist,  tiefer als die Erdoberfläche. Bete sie nicht an und diene ihnen nicht!
Denn ich, der HERR, dein Gott, bin ein eifersüchtiger Gott, der die Schuld der Väter
heimsucht an den Kindern bis in das dritte und vierte Glied derer, die mich hassen,
der  aber  Gnade erweist  an vielen Tausenden,  die  mich lieben und meine Gebote
halten. 

• Du sollst  den Namen des  HERRN, deines  Gottes,  nicht  missbrauchen!  Denn der
HERR wird den nicht ungestraft lassen, der seinen Namen missbraucht. 

• Halte den Sabbattag und heilige ihn, wie es dir der HERR, dein Gott, geboten hat!
Sechs Tage sollst du arbeiten und alle deine Werke tun; aber am siebten Tag ist der
Sabbat des HERRN, deines Gottes; da sollst du kein Werk tun, weder du noch dein
Sohn, noch deine Tochter, noch dein Knecht, noch deine Magd, noch dein Rind, noch
dein Esel, noch all dein Vieh, noch dein Fremdling, der innerhalb deiner Tore ist,
damit dein Knecht und deine Magd ruhen wie du. Denn du sollst bedenken, dass du
auch ein Knecht gewesen bist im Land Ägypten und dass der HERR, dein Gott, dich
von dort herausgeführt hat mit mächtiger Hand und ausgestrecktem Arm. Darum hat
dir der HERR, dein Gott, geboten, dass du den Sabbattag halten sollst. 

• Du sollst  deinen Vater und deine Mutter ehren, wie es dir  der HERR, dein Gott,
geboten hat, damit du lange lebst und es dir gut geht in dem Land, das der HERR,
dein Gott, dir gibt! 

• Du sollst nicht töten! 
• Du sollst nicht ehebrechen! 
• Du sollst nicht stehlen! 
• Du sollst kein falsches Zeugnis reden gegen deinen Nächsten! 



• Du sollst nicht begehren die Frau deines Nächsten; und du sollst dich nicht gelüsten
lassen nach dem Haus deines Nächsten, noch nach seinem Acker, noch nach seinem
Knecht, noch nach seiner Magd, noch nach seinem Rind, noch nach seinem Esel,
noch nach allem, was dein Nächster hat!

 5 Mo 5, 7-21

„Wer meine Gebote hat und hält sie, der ist's, der mich liebt. Wer mich aber liebt, der
wird von meinem Vater geliebt werden, und ich werde ihn lieben und mich ihm

offenbaren…

Willst du aber in das Leben eingehen, so halte die Gebote!: 

...Du sollst nicht töten! Du sollst nicht ehebrechen! Du sollst nicht stehlen! Du sollst
nicht falsches Zeugnis reden! Ehre deinen Vater und deine Mutter! und Du sollst

deinen Nächsten lieben wie dich selbst!“

Jesus Christus

„Dann werde ich nicht zuschanden, wenn ich auf alle deine Gebote achte.“

Ps 118, 6

„Um die Gebote Christi zu halten, musst du sie kennen. 

Lies das heilige Evangelium, tritt in seinen  Geist ein und mache es zu deiner
Lebensregel.“

Hl. Nikon von Optina

„Ein Volk, das die Zehn Gebote nicht achtet, ist ein verlorenes Volk.“

Präsident Theodore Roosevelt 
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